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142 St. Martin am Ybbsfelde 

Patronatsstreit mit der Starhembergischen Herrschaft Auhof geführt. 1805 und 1809 wurde die Kirche 
von den Franzosen ausgeplündert; Restaurierungen 1882 und 1898. 

Beschreibung: Einschiffige barockisierte Anlage aus dem XV. Jh., der Chor in sieben Seiten des Zehn­
eckes geschlossen. Vorgelagerter Westturm mit Barockzwiebel. 

Äußeres: Weißlich grau verputzter Bruchsteinbau (Fig. 176). 

Langhaus: W. Glatte Front mit vorgelagertem Turme, die Nordecke mit einem Verstärkungspfeiler, die 
südliche Seite mit runder Luke. S. Mit einem schrägen Stützpfeiler im O. und W.; einem rechteckigen 
Fenster, einem Spitzbogenfenster und einer Spitzbogentür in profiliertem Gewände unter Anbau 2. N. Mit 
Fenstern, wie S., einem geraden, oben schräg abgedeckten -
und einem schrägen Stützpfeiler. Ziegelsatteldach. 
Chor: S. Zwei einmal abgestufte, schräg abgedeckte 
Strebepfeiler, dazwischen ein rechteckiges Fenster in ab­
geschrägter Spitzbogenlaibung. Der Ostabschluß in sieben 

• 

Fig. 177 St. Martin, Madonnenstatue (S. 144) Fig. 178 St. Martin, HI. Sebastian (S. 144) 

Seiten des Zehneckes mit vier zweimal abgestuften Strebepfeilern, vier vermauerten Spitzbogenfenstern 
und einem offenen zweiteiligen Spitzbogenfenster mit Dreipaßmaßwerk. Die drei Ostschrägen in der 
Höhe der unteren Pultschräge der Pfeiler von Gesimse durchquert. N. Ein zweimal abgestufter Strebe­
pfeiler, ein rechteckiges Fenster in Segmentbogennische. Neugedecktes abgewalmtes Ziegeldach. 

Turm: In der Mitte der Westfront des Langhauses, von mächtiger quadratischer Form mit Ortsstein­
einfassung und Quaderung im Verputze. Unten schmale Schlitze im N. und S.; im W. rechteckige Tür. 
Oben im W. einfaches, im N., O. und S. gekuppelte Spitzbogenfeuster in abgeschrägtem Gewände mit 
je zwei einspringenden Nasen. Das profilierte Kranzgesimse biegt sich in der Mitte jeder Seite über 
dem Zifferblatte aus. Blechgedecktes Zwiebeldach mit Knauf und Kreuz. 

Anbauten: Anbau 1. In der Höhe des Chores, nördlich von diesem rechteckig. Im O. ein rechteckiges 
Fenster unten, im N. rechteckige Tür, zu der drei Stufen führen, und kleines Fenster in abgefaßter 
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